
Umschulung Metallbauer/in
Standorte: Lingen, Nordhorn

Mit vorgeschaltetem Grundkurs

Standorte des Campus Handwerk 
Süd-West Niedersachsen GmbH 
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Telefax            05921 8853 27 
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In enger Zusammenarbeit mit: Der Campus Handwerk ist zweifach zertifiziert:

Die Campus Handwerk Süd-West Niedersachsen GmbH 
bietet Interessenten aus dem mittleren und südlichen 
Emsland sowie aus der Grafschaft Bentheim ein umfas-
sendes Angebot gewerblich-technischer Bildung. Wir 
betreiben Bildungsstandorte in Lingen, Meppen und Nord-
horn sowie eine Außenstelle in Herzlake.
Mit zurzeit mehr als 90 haupt- und nebenberuflichen Mit-
arbeitern und Dozenten unterstützen wir Teilnehmer aus 
allen handwerklichen Berufsbereichen bei der beruflichen 
Aus-, Fort- und Weiterbildung.

Der Campus Handwerk wurde seit 1998 nach DIN EN ISO 
9001:1994 und ist seit 2016 nach DIN EN ISO 9001:2015 
zertifiziert. Zahlreiche Lehrgänge sind nach der Träger- 
und Maßnahmenzertifizierung AZAV anerkannte und för-
derfähige Maßnahmen zur beruflichen Fortbildung.
Zu diesen AZAV-Lehrgängen gehören u.a.:

  ► Umschulung in verschiedenen Berufen wie z.B. Fein-
werkmechaniker/-in, Metallbauer/-in, Kfz-Mechatro-
niker/-in, Maler/-in & Lackierer/-in, Anlagenmecha-
niker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
Tischler/-in, Friseur/-in, Maurer/-in, Elektroniker/-in, 
Fachkraft Lagerlogistik, Zerspanungsmechaniker/-in

  ► Teilzeitumschulung für Frauen in verschiedenen Beru-
fen in Kooperation mit Betrieben

  ► Übungswerkstatt Modemes Handwerk: Maler und 
Lackierer, Metallbau, Maurer, Zimmerer, Fliesenle-
ger, Sanitär-, Heizung-, Klimatechnik, Elektrotechnik, 
Friseurin, Floristik, Kfz-Technik (Kfz-Mechatroniker), 
Holztechnik (Tischler), Fachlagerist, Lagerlogistik

  ► Schweißen in verschiedenen Verfahren wie MAG, 
MIG, WIG, E-Hand, Gasschweißen

(Alle Berufe sind für Frauen und Männer geeignet.)

www.campushandwerk-swn.de

http://www.campushandwerk-swn.de


Anerkannter Ausbildungsberuf
Im Rahmen ihrer Fördermöglichkeiten bietet die 
Agentur für Arbeit einer begrenzten Zahl von Kunden 
die Möglichkeit innerhalb von 28 Monaten im Rah-
men einer Umschulung den Beruf 

des Metallbauers/ der Metallbauerin 
- Fachrichtung Konstruktionstechnik

(Link zur Umschulungsseite auf unserer Hompage) 

zu erlernen. Die Umschulung endet mit der Gesellen-
prüfung vor dem zuständigen Prüfungsausschuss 
der Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim. 

Die Starttermine für die nächsten Umschulungen fin-
den Sie unten rechts. Alle Inhalte des Ausbildungs-
rahmenplan werden während der Umschulung ver-
mittelt. Sie werden von qualifizierten Ausbildern in 
den modernen Werkstätten der Campus Handwerk 
Süd-West Niedersachsen GmbH unterrichtet und 
ausgebildet. Durch integrierte Praktika entsteht Kon-
takt zu Fachbetrieben der Region und damit zu mögli-
chen Arbeitgebern für die Zeit nach der Umschulung.

Die Feststellung, ob Sie für den Beruf des Metall-
bauers/ der Metallbauerin geeignet sind, kann über 
die Maßnahme „FTEC“ erfolgen. Bitte sprechen Sie 
für die Teilnahme Ihren Vermittler bei der Agentur für 
Arbeit an. Falls Sie geeignet sind, absolvieren Sie 
vor Beginn der eigentlichen Umschulung eine Metall-
grundausbildung.

Während der Umschulung erhalten Sie weiterhin Ihre 
Bezüge von der Bundesagentur für Arbeit, die eben-
falls die Kosten der Umschulungsmaßnahme trägt.

Die Tätigkeit im Überblick
Metallbauer der Fachrichtung Konstruktionstechnik 
stellen Stahl- und Metallbaukontruktionen her, montie-
ren sie und halten sie instand. Sie bauen auch steue-
rungstechnische Systeme und Bauteile ein und warten 
sie. Metallbauer fertigen im Stahl- und Leichtmetall-
bau Tore, Fenster, Geländer und Treppen. Sie lernen 
Schweißen und thermisches Trennen.

Zielgruppe
SGB II- und SGB III-geförderte Frauen und Männer mit 
Interesse an einer gewerblich-technischen Ausbildung.

Voraussetzungen
 ► gute EDV-Kenntnisse
 ► sicherer Umgang mit den Grundrechenarten der 
Mathematik

 ► gute Konzentrationsfähigkeit
 ► Sorgfalt
 ► Ausdauer, allgemein gute körperliche Belastbarkeit

 
Umschulungsinhalte
Im Wesentlichen beinhaltet die Umschulungsmaß-
nahme unter anderem:

 ► Grundlagen der Metallverarbeitung
 ► Fachkunde Metall (Theorie)
 ► Prüfen und Messen
 ► Drehen, Fräsen, manuelles Spanen
 ► Fügen und Schweißen
 ► Hydraulik und Pneumatik
 ► Umformen von Metallbauteilen
 ► maschinelles Bearbeiten
 ► Montage und Inbetriebnahme

Weiterbildungsmöglichkeiten
Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten unter-
scheiden sich je nach Wirtschaftszweig und Betrieb.

Umschulungstermine
Die Umschulung beginnt jeweils am 1. April und 
1. Oktober eines jeden Jahres und endet regulär 
nach 28 Monaten mit Bestehen der Gesellenprüfung 
(ein verspäteter Einstieg ist unter Umständen mög-
lich). 

Kosten je Teilnehmer pro Unterrichtseinheit 6,80 €
4480 Unterrichtseinheiten + 539 Praktikumsstunden
Gesamtkosten: 30.464,00 €

https://www.campushandwerk-swn.de/ausbildung-umschulung/umschulung/berufe-von-a-z/umschulung-metallbauer.html
https://www.campushandwerk-swn.de/ausbildung-umschulung/umschulung/berufe-von-a-z/umschulung-metallbauer.html

